
Programm
ECOVATION 2018
Öffentliche Beschaffung innovativ 
und nachhaltig gestalten 
26. bis 27. November 2018

Austria Center Vienna
Bruno-Kreisky-Platz 1
1220 Wien

Es wird angestrebt, die 
Veranstaltung nach den 
Kriterien des Österreichischen 
Umweltzeichens für Green 
Meetings auszurichten. 
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Gestalten Sie die
Zukunft mit!

WANN: 
Tag 1: Montag, 26. November 2018, 
von 13:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr 
(inkl. Abendveranstaltung im Dachboden des „25 hours“-Hotels)

Tag 2: Dienstag, 27. November 2018, 
von 8:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

WO: 
Konferenz: Austria Center Vienna, 
Bruno-Kreisky-Platz 1, 1220 Wien
Abendveranstaltung: Im Dachboden des 
„25 hours“-Hotel, Lerchenfelder Str. 1/3, 1070 Wien

Programm

Sie möchten die Zukunft proaktiv mitgestalten?
Sie sind öffentlicher Auftraggeber, Beschaffungsverantwort-
licher, Entscheidungsträger oder Vertreter innovativer Unter-
nehmen und interessieren sich für das Thema „Innovation und 
Nachhaltigkeit in der öffentlichen Beschaffung“? 

Von 26.- 27. November 2018 findet die Konferenz ECOVATION 
2018 im Austria Center Vienna in Wien statt. 
Über 200 erwartete Teilnehmerinnen und Teilnehmer diskutie-
ren zu fünf verschiedenen Themenschwerpunkten (Seite 3).

Wir freuen uns auf Ihre aktive Teilnahme an der Konferenz! 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Simultanübersetzung von Deutsch auf Englisch und um-
gekehrt ist im Plenarsaal gewährleistet.
Durch die Veranstaltung führt Sie Fred Luks.
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Digitalisierung & 
Automatisierung

Die Chancen der Digi-
talisierung und Auto-
matisierung für die 
öffentliche Verwaltung 
nutzbar machen

Kreislauf-
wirtschaft

Den effizienten Einsatz 
von Rohstoffen und 
Materialien nach 
dem Konzept der 
Kreislaufwirtschaft 
vorantreiben

Beschaffungs-
praxis innovativ 
und nachhaltig 
gestalten

Die Beschaffungs-
praxis innovativ und 
nachhaltig gestalten 
und Innovationskultur 
forcieren 

Innovative 
öffentliche 
Beschaffung 
erfolgreich 
umsetzen

Innovative öffentliche 
Beschaffung erfolgreich 
umsetzen und span-
nende Ergebnisberichte 
bereits umgesetzter 
Projekte kennenlernen 

HORIZON 2020
Angebote der EU zur 
finanziellen Unter-
stützung innovativer 
Beschaffungsprojekte 
in HORIZON 2020 ent-
decken
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Programmübersicht 
Montag, 26. November 2018
13:00 bis ca. 22:00 Uhr

TAG 1

13:00
– 

14:00

Registrierung 
Bitte achten Sie darauf, sich - zusätzlich zur Anmel-
dung - rechtzeitig zu akkreditieren und Ihren Aus-
weis zur Veranstaltung mitzubringen! Siehe Seite 28

14:00
– 

14:30

Eröffnung ECOVATION 2018
• Elisabeth Köstinger, Bundesministerin für 
  Nachhaltigkeit und Tourismus
• Norbert Hofer, Bundesminister für Verkehr, 
  Innovation und Technologie
  > Raum: Saal K

14:30
– 

15:00

„Innovation und Nachhaltigkeit“ - Initiativen der 
Europäischen Kommission
• Irmfried Schwimann, Stv. Generaldirektorin 
  DG Grow, Europäische Kommission
• Hugo-Maria Schally, Abteilungsleiter 
  DG Environment, Europäische Kommission
  > Raum: Saal K
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15:00
– 

15:30

The Green Deal approach in the Netherlands – the 
role of public procurement to stimulate sustainable 
innovation. > Raum: Saal K
 
Speaker: Joan Prummel, strategischer Berater 
Kreislaufwirtschaft, Rijkswaterstaat

15:30
– 

16:00

Kennenlernen der Teilnehmenden und Einführung 
in die Parallel Sessions. > Raum: Saal K

16:00
– 

16:20

Pause
Unsere Ausstellerinnen und Aussteller freuen sich 
auf Ihren Besuch! 

16:20
– 

17:50

5 Parallel Sessions: Wählen Sie eine der fünf Paral-
lel Sessions aus! Details zu den einzelnen Sessions 
finden Sie auf den Seiten 8–13 im Programmheft.

17:50
– 

19:00

Anreise zur Abendveranstaltung
Eine Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
wird empfohlen (Dachboden des Hotels „25hours“, 
Lerchenfelder Str. 1/3, 1070 Wien)

19:00
– 

22:00

Dialog mit Politik und Verwaltung & Preisverlei-
hung des IÖB-Projektwettbewerbs 
Welche Chancen und Herausforderungen bietet die 
Digitalisierung im öffentlichen Sektor. 

• Margarete Schramböck, Bundesministerin für   
  Digitalisierung und Wirtschaftsstandort 
• Michaela Novak-Chaid, Präsidentin der Internet-  
  offensive Österreich
• Andreas Nemec, Geschäftsführer der 
  Bundesbeschaffung GmbH

Im Anschluss an die Podiumsdiskussion werden die 
Gewinnerinnen und Gewinner des IÖB-Projektwett-
bewerbs 2018 ausgezeichnet.

Ende
22:00
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Programmübersicht 
Dienstag, 27. November 2018
08:00 bis ca. 17:00 Uhr

TAG 2

08:00
– 

09:00

Registrierung
Bitte achten Sie darauf, sich - zusätzlich zur Anmel-
dung - rechtzeitig zu akkreditieren und Ihren Aus-
weis zur Veranstaltung mitzubringen! Siehe Seite 28

09:00
– 

09:10
Wrap-up Tag 1 und Ausblick auf Tag 2 > Raum: Saal K

09:10
– 

09:40

Innovation in the public sector: Helping you procure 
what you don’t know exists
Speaker: Alexander Holt – Head, CivTech Scotland
> Raum: Saal K

10:00
– 

11:30

5 Parallel Sessions Teil 1: Wählen Sie eine der fünf 
Parallel Sessions aus! Details zu den einzelnen Ses-
sions finden Sie auf den Seiten 14–19 im Programm-
heft.

09:40
– 

10:00
Pause Besuchen Sie unsere Ausstellerinnen und
Aussteller!
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11:30
– 

12:10

Pitch Slam
9 Unternehmen präsentieren ihre innovativen und 
nachhaltigen Lösungen: > Raum: Saal K
• Greenbird Vertriebs GmbH
• Greenride GmbH 
• LeReTo KG
• MEIKO GREEN Waste Solutions GmbH | BioTrans AG
• öKlo GmbH 
• rabmer Management & Beteiligungs GmbH 
• Texible GmbH
• Compuritas GmbH
• Innoviduum GmbH 
• Polyteia GmbH  
• Breeze Technologies UG  
• Carbon Recovery GmbH 

12:10
– 

13:20

Mittagessen
Unsere Ausstellerinnen und Aussteller freuen sich 
auf Ihren Besuch!

13:20
– 

14:10

Workshop: Create your own future – Impulse für 
Ihre Organisation. Details zu den Themen auf den 
Seiten 20–21.

14:10
– 

14:40

Pause
Besuchen Sie unsere Ausstellerinnen und 
Aussteller!

14:40
– 

16:10

5 Parallel Sessions Teil 2: Wählen Sie eine der 
fünf Parallel Sessions aus! Details zu den einzel-
nen Sessions finden Sie auf den Seiten 22–27 im 
Programmheft.

16:10
– 

16:20
Wrap-up: Programmpunkt „Create your own future 
– Impulse für Ihre Organisation“ > Raum: Saal K

16:20
– 

17:00

Netzwerken bei Käsekrainern und Bier 
> Foyer Saal K

17:00 Ende der Veranstaltung
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Parallel Sessions

Tag 1
Montag, 26. November 2018
16:20 – 17:50 Uhr

Wählen Sie eine der fünf Parallel 
Sessions aus!
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Digitalisierung und 
Automatisierung

Montag, 26. November 2018
16:20 – 17:50 Uhr

Raum: Briefing Raum 2

GovTech - Innovationen 
und neue Technologien 
– Herausforderungen der 
Zukunft für die öffentliche 
Verwaltung

Blockchain, Artificial Intelligence, Chatbots & 
Co – modernste Technologien bieten die Chance, 
einerseits Prozesse neu zu denken und anderer-
seits die Verwaltung effizienter zu gestalten. 

Diese Session geht der Frage nach, wie das Be-
schaffungsmanagement innovative Technologien 
nutzen kann, um die Verwaltung einfacher und 
effizienter zu gestalten. Gov-Tech ermöglicht 
mehr Bürgernähe und Transparenz – auch hier 

werden innovative Beispiele aus der Verwal-
tungspraxis vorgestellt. Steigen Sie mit unseren 
Gov-Tech Experten in den Dialog ein! 

Hosted by: IÖB-Servicestelle
Moderation: Fred Luks

Speaker: Max Kintisch (Pioneers), Matthias Lichtenthaler (BRZ), 
Martina Paul (ITSV), Andrius Adamonis (Bank von Litauen)
Stefan Maier (IÖB-Servicestelle)

Sprache: Deutsch und Englisch
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Kreislaufwirtschaft

Montag, 26. November 2018
16:20 – 17:50 Uhr

Raum: Briefing Raum 4

Rückbau, 
Wiederverwendung und 
Recycling im Baubereich

Beispiele für die Wiederverwendung und das 
Recycling im Baubereich werden vorgestellt. Die 
Beispiele stammen aus dem Hochbau und dem 
Straßenbau in Österreich. 
Wiederverwendet und recycelt werden sowohl Bau-
stoffe als auch deren Komponenten. Es präsentie-
ren ein öffentlicher Auftraggeber, ein Auftragneh-
mer der öffentlichen Hand, ein Verantwortlicher 
des Projekts Baukarussell und ein Vertreter des 
Österreichischen Baustoff-Recycling Verbandes.

Hosted by:  Bundesministerium für Nachhaltigkeit
und Tourismus (BMNT)

Moderation: Christian Öhler (BMNT)

Speaker: Markus Meissner (pulswerk), 
Hubert Rhomberg (Rhomberg Bau), 
Bernhard Dabsch (ASFINAG),
Thomas Kasper (Österreichischer Baustoff-Recycling Verband)

Sprache: Deutsch
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Beschaffungspraxis 
innovativ und 

nachhaltig gestalten

Montag, 26. November 2018
16:20 – 17:50 Uhr

Raum: Briefing Raum 1

Innovation im 
öffentlichen Sektor: 
Methoden, Erfolgsfaktoren 
und Good Practice

Die Bedürfnisse an die Leistungen der öffentli-
chen Hand wandeln sich. Daher werden gerade 
im öffentlichen Sektor viele spannende Innova-
tionsprojekte umgesetzt. Erfahren Sie in dieser 
Session mehr über die Dos & Don‘ts im Innova-
tionsmanagement anhand internationaler und 
nationaler Good-Practice Beispiele. Die Good 
Practice Beispiele kommen unter anderem aus 
dem Sozial- und Gesundheitswesen. Außerdem 
erhalten Sie tiefe Einblicke in die erfolgreiche 

Umsetzung bekannter Innovationsmethoden und 
die daraus abgeleiteten Erfolgsfaktoren.

Hosted by: Wonderwerk Consulting GmbH

Moderation / Speaker: Nicolas Stühlinger 
(Wonderwerk Consulting GmbH)

Sprache: Deutsch
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Innovative öffentliche 
Beschaffung 

erfolgreich umsetzen

Montag, 26. November 2018
16:20 – 17:50 Uhr

Raum: Foyer Saal KChallenging the Market

Von Erfolgsgeschichten lernen: Öffentli che 
Beschaffungsverantwortliche präsentieren 
Open-Innovation-Projekte zur Markterkundung in 
den Bereichen Automatisierung und Digitalisie-
rung. Lernen Sie außerdem erfolgreiche, inter-
nationale Co-Creation-Initiativen zu den Themen 
„eHealth“ und Nachhaltigkeit kennen. In dieser 
Session haben Sie die Möglich keit, direkt Fragen 
zu stellen und so Impulse für Ihre Organisation 
mitzunehmen.

Hosted by: IÖB-Servicestelle

Moderation: Doris Wurz (IÖB-Servicestelle)

Speaker: Heimo Maier-Farkas (ASFINAG), Peter Zehetbauer 
(ÖBB Holding AG), Mark Hidson (ICLEI), Jorge Gonzalez 
(TicBiomed)

Sprache: Deutsch und Englisch
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HORIZON 2020

Montag, 26. November 2018
16:20 – 17:50 Uhr

Raum: Briefing Raum 5

Innovation Procurement 
in Secure Societies

Die Österreichische Forschungsförderungsgesell-
schaft informiert zusammen mit der Europäi-
schen Kommission über die kommenden Aus-
schreibungen des Programms Horizon 2020 im 
Bereich Sicherheit sowie über die Erfolgsfaktoren 
bei der Antragstellung. 

Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, Ideen 
zu präsentieren und sich mit europäischen Be-
schaffern zu vernetzen.

Hosted by: Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft 
(FFG)

Moderation: Jeannette Klonk (FFG)

Speaker: Paolo Salieri (Europäische Kommission), 
Jeannette Klonk (FFG), Manfred Blaha (PSC Europe)

Sprache: Englisch
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Parallel Sessions

Tag 2 – Teil 1
Dienstag, 27. November 2018
09:40 – 11:10 Uhr

Wählen Sie eine der fünf Parallel 
Sessions aus!
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Digitalisierung und 
Automatisierung

Dienstag, 27. November 2018
09:40 – 11:10 Uhr

Raum: Briefing Raum 1

Innovatives 
Fuhrparkmanagement

Fuhrparkmanagement ist ein nicht zu vernach-
lässigender Kostenfaktor und hat einen wesent-
lichen Einfluss auf den Klimawandel. 

In der Session werden die Eignung alternativer 
Antriebe für unterschiedliche Einsatzzwecke, di-
gitale Innovationen zur effizienteren Abwicklung 
des Fuhrparkmanagements und Car-Sharing-Mo-
delle anhand von Best-Practice-Beispielen dis-
kutiert.

Hosted by: GSV – Die Plattform für Mobilität

Moderation: Mario Rohracher (GSV)

Speaker: Jürgen Jonke (BBG),
Michael Viktor Fischer (SMATRICS), Steffen Peschel (SIEMENS AG), 
Henning Heise (Fuhrparkverband Austria), 
Alexander Klug (ÖBB Fuhrparkmanagement),
Alexander Decker (T-Systems)

Sprache: Deutsch
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Kreislaufwirtschaft

Dienstag, 27. November 2018
09:40 – 11:10 Uhr

Raum: Briefing Raum 2

Re-use im 
öffentlichen 
Einkauf

Internationale und nationale Beispiele für Re-use 
und Recycling im öffentlichen Einkauf werden 
vorgestellt. Die Beispiele stammen aus den Pro-
duktbereichen Möbel und IT-Geräte. Es präsentie-
ren ein öffentlicher Auftraggeber und ein Auftrag-
nehmer der öffentlichen Hand.

Hosted by: Bundesministerium für 
Nachhaltigkeit und Tourismus (BMNT)

Moderation: Angelika Tisch (IFZ)

Speaker: Sabine van der Leij (Rijkswaterstaat), 
Rüdiger Wetzl-Piewald & Matthias di Felice (Compuritas GmbH)

Sprache: Englisch
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Beschaffungspraxis 
innovativ und 

nachhaltig gestalten

Dienstag, 27. November 2018
09:40 – 11:10 Uhr

Raum: Briefing Raum 3

Integration von 
Innovation in 
Einkaufsprozesse

Die Bundesbeschaffung GmbH (BBG) und die 
französische zentrale Beschaffungsstelle UGAP 
stellen ihre Strategien vor, mit denen sie öffent-
liche Institutionen unterstützen innovativer, 
moderner und nachhaltiger zu werden. Die Erfah-
rungen und Anforderungen von UGAP und BBG 
werden präsentiert.

Hosted by: Bundesbeschaffung GmbH (BBG)

Moderation: Stefan Wurm (BBG)

Speaker: Christian Nestler (BBG), Stéphane Beauvais (UGAP)

Sprache: Englisch
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Innovative öffentliche 
Beschaffung 

erfolgreich umsetzen

Dienstag, 27. November 2018
09:40 – 11:10 Uhr

Raum: Briefing Raum 4

Gegenseitiges Lernen 
zum Thema Beschaffung 
von Innovation: Macht 
Politikunterstützung 
einen Unterschied?

Welche Politikinstrumente zur Unterstützung der 
öffentlichen Beschaffung von Innovationen gibt 
es in den Bereichen Regulierung, Services und 
Finanzierung? Welche Erfahrungen existieren 
im Umgang mit diesen Instrumenten? Die Teil-
nehmenden lernen nationale sowie europäische 
Tools und Erfolgsstrategien kennen und tauschen 
Erfahrungen aus.

Hosted by: Austrian Institute of Technology (AIT)

Moderation: Eva Buchinger (AIT) 

Speaker: Marta Truco (Europäische Kommission | DG RTD),
Matija Matoković (Europäische Kommission | DG Grow), 
Hannes Pöcklhofer (Amt der OÖ Landesregierung), 
Podiumsdiskussion (Kjersti K. Berg (DIFI/NO), 
Anne Müngersdorff (ZENIT/DE), Sigutė Stankevičiūtė (MITA/LT))

Sprache: Englisch
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HORIZON 2020

Dienstag, 27. November 2018
09:40 – 11:10 Uhr

Raum: Briefing Raum 5

Innovation procurement 
in health and active 
ageing

Die Europäische Kommission informiert über 
Ausschreibungen des Programms Horizon 2020 
für die Bereiche Gesundheit und „aktives Altern“ 
sowie über die Voraussetzungen für die Bewer-
bung. 

Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, Ideen 
zu präsentieren und mit Beschafferinnen und Be-
schaffern aus der EU zu netzwerken.

Hosted by: Europäische Kommission

Moderation: Vasileios Tsanidis (Europäische Kommission)  
                   
Panel: Laszlo Helmle (Europäische Kommission)
Orestis Kalliantzidis (Europäische Kommission)  
Julie-Ann Walkden, SBRI Executive (MAGIC PCP Project)
Ann Williams (Liverpool City Council, Stop and GO PPI)
Yves Verboven (MEDTECH Europe)
Romualdo Ramos (Medizinische Universität Wien)

Sprache: Englisch
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Interaktiver 
Workshop
Dienstag, 27. November 2018
13:20 bis 14:10 Uhr

Wählen Sie einen der fünf 
Workshops aus!
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Create your own 
future – Impulse für 
Ihre Organisation
Dienstag, 27. November 2018
13:20 bis 14:10 Uhr

„Innovative Beschaffung leicht gemacht“ - er-
fahren Sie, wie Ihre Organisation durch Koope-
ration moderner, nachhaltiger und effizienter 
werden kann.
In diesem interaktiven Workshop werden 
Umsetzungsbeispiele für die öffentliche Be-

schaffung von Innovationen präsentiert und 
diskutiert. Sie lernen mögliche Unterstützungs-
angebote sowie Lösungswege kennen.
Identifizieren Sie Herausforderungen Ihrer Or-
ganisation! Wo gibt es Probleme? Wo wünschen 
Sie sich innovative, nachhaltige Lösungen? 

Thema 1: Digitalisie-
rung und Automatisie-
rung
Wie können Digitali-
sierung und Automati-
sierung als Treiber der 
digitalen Transformati-
on für Ihre Organisation 
nützlich sein?

Raum: Briefing Raum 1

Thema 2: Umwelt und 
Energie 
Abfall reduzieren, 
Ressourcen schonen, 
Energie effizient nut-
zen: Welche Potentiale 
weist Ihre Organisation 
in Bezug auf Nachhal-
tigkeit auf?

Raum: Briefing Raum 2

Thema 3: Substitutions-
potential und Kosten-
einsparung
Monopol- oder Oligopol-
märkte führen oftmals 
zu Abhängigkeiten und 
hohen Kosten. Wie kann 
durch Innovation wie-
der mehr Wettbewerb 
entstehen?

Raum: Briefing Raum 4

Thema 4: Demografi-
scher Wandel 
Generationenwechsel 
als Chance: Wie gehen 
Sie in Ihrer Organisati-
on mit der Veränderung 
der gesellschaftlichen 
Altersstruktur und an-
stehenden Pensionie-
rungswellen um? 

Raum: Briefing Raum 3

Thema 5: Beschaf-
fungsprojekte von mor-
gen (Sprache: Englisch)
Innovation in aller 
Munde, aber wo star-
ten? Identifizieren Sie 
Potentiale für (über)re-
gionale Beschaffungs-
projekte von innovati-
ven Lösungen.

Raum: Briefing Raum 5
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Parallel Sessions

Tag 2 – Teil 2
Dienstag, 27. November 2018
14:40 bis 16:10 Uhr

Wählen Sie eine der fünf Parallel 
Sessions aus!
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Digitalisierung und 
Automatisierung

Dienstag, 27. November 2018
14:40 bis 16:10 Uhr

Raum: Foyer Saal K

Umwelttechnik aus Öster-
reich – Innovationen, die 
sich rechnen

Lernen Sie innovative Unternehmen aus Öster-
reich kennen, die digitale bzw. automatisierte Lö-
sungen in den Bereichen Kreislaufwirtschaft und 
Ressourcenmanagement, Trinkwasserversorgung 
und Abwasseraufbereitung sowie nachhaltige Ge-
bäudetechnik entwickelt haben.

Hosted by: Cleantech-Cluster (CTC)

Moderation: David Schönmayr (CTC)

Sprache: Deutsch
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Kreislaufwirtschaft

Dienstag, 27. November 2018
14:40 bis 16:10 Uhr

Raum: Briefing Raum 2

Innovationen in der 
Gemeinschaftsverpflegung

Zwei nationale Initiativen im Bereich der Ge-
meinschaftsverpflegung (Österreichisches Um-
weltzeichen und United against Waste) 
sowie ihre praktische Umsetzung werden vorge-
stellt. Beide Initiativen verfolgen unter anderem 
das Ziel, Lebensmittelabfälle zu vermeiden. 

Hosted by: Bundesministerium für
Nachhaltigkeit und Tourismus (BMNT)

Moderation: Sandra Karner (IFZ)

Speaker: Otto Fichtl (VKI), 
Christina Schmidt (Krankenhaus Hietzing),

Sprache: Deutsch
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Beschaffungspraxis 
innovativ und 

nachhaltig gestalten

Dienstag, 27. November 2018
14:40 bis 16:10 Uhr

Raum: Briefing Raum 3

Innovativ werden – wie 
kann man das lernen?

Nationale Kompetenzstellen für innovationsför-
dernde öffentliche Beschaffung unterstützen bei 
der Beschaffung innovativer und nachhaltiger 
Lösungen. In der Session stellen ausgewählte 
Kompetenzstellen aus der EU ihre Arbeit und ihre 
Services vor. Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bekommen nicht nur einen Einblick, wie 
andere EU-Mitgliedstaaten innovative Beschaf-
fung unterstützen, sondern auch Inspiration für 
eigene Projekte.

Hosted by: Procure2Innovate 

Moderation: Marlene Grauer (BME-D)

Speaker: Jacobien Muntz-Beekhuis (PIANOo - NL),
Marlene Grauer (BME - D), Ingrid DeDoncker (PTI - IRL)

Sprache: Englisch
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Innovative öffentliche 
Beschaffung 

erfolgreich umsetzen

Dienstag, 27. November 2018
14:40 bis 16:10 Uhr

Raum: Saal K

Innovationspartnerschaft: 
Welche Möglichkeiten 
bietet sie?

Mit Inkrafttreten des Bundesvergabegesetzes 
2018 wurde die Innovationspartnerschaft als neu-
es Vergabeverfahren eingeführt. Sie erweitert das 
Repertoire der öffentlichen Beschafferinnen und 
Beschaffern für den Einkauf von Innovation. 

Welche Möglichkeiten bietet die Innovations-
partnerschaft im Vergleich zum Verhandlungs-
verfahren, zum wettbewerblichen Dialog und zu 
Pre-Commercial Procurement (PCP)? 

Hosted by: Bundesbeschaffung GmbH (BBG)

Moderation: Fred Luks

Speaker: Markus Theiner (BBG),
Karlheinz Moick (FFG)

Sprache: Deutsch und Englisch
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HORIZON 2020

Dienstag, 27. November 2018
14:40 bis 16:10 Uhr

Raum: Briefing Raum 5

Innovation 
procurement in ICT

Die Europäische Kommission informiert über 
Ausschreibungen des Programms Horizon 2020 
für die Bereiche Informations- und Kommunika-
tionstechnologien und über die Voraussetzungen 
für die Bewerbung. 

Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, Ideen 
zu präsentieren und mit Beschaffern aus der EU 
zu netzwerken. 

Hosted by: Europäische Kommission

Moderation: Vasileios Tsanidis (Europäische Kommission)
 
Speaker: Vasileios Tsanidis (Europäische Kommission), 
Ellinor Wallin (EU Projektkonsult AB, LEA project), 
Hugo Gongalves (Forum Virium Helsinki, Select for Cities 
PCP project )

Sprache: Englisch
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Anmeldung

1.
SCHRITT 1:
Die Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
bei der Konferenz ECOVATION 2018 ist begrenzt. 
Sichern Sie sich bereits jetzt Ihren Platz und melden 
Sie sich unter www.ioeb.at/ecovation2018 zur Kon-
ferenz an. Wir empfehlen die Teilnahme an beiden 
Konferenztagen.

Deadline für die Anmeldung: 31.10.2018

Bitte beachten Sie, dass Sie sich für 
die Abendveranstaltung am Montag 
separat anmelden müssen!

2.
SCHRITT 2:
Die ECOVATION 2018 wird im Rahmen des öster-
reichischen EU-Ratsvorsitzes veranstaltet, weshalb 
strenge Sicherheitsvorkehrungen bestehen. Schon 
im Vorfeld müssen sich alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, zusätzlich zur Anmeldung, akkredi-
tieren. Circa 3-4 Wochen vor der ECOVATION 2018 
erhalten Sie von der Akkreditierungsstelle des 
Bundeskanzleramtes einen Link auf Ihre E-Mail-Ad-
resse zugeschickt. Neben Angaben zu Ihren per-
sönlichen Daten, müssen Sie auch eine Kopie Ihres 
Reisepasses uploaden. Bitte beachten Sie, dass nur 
akkreditierte Personen an der Veranstaltung teil-
nehmen dürfen.

Deadline für die Akkreditierung: 13.11.2018
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Hinweis!

An den Veranstaltungstagen selbst findet eine 
Sicherheitskontrolle statt (vergleichbar mit der 
Kontrolle am Flughafen). 

Bitte nehmen Sie unbedingt jenen Ausweis mit, 
den Sie bei der Akkreditierung upgeloadet haben. 
Planen Sie genügend Zeit für die Sicherheitskon-
trolle ein. 

Sie haben Fragen?
Silke Guggenbichler
Tel: +43 1 245 70 514
E-Mail: silke.guggenbichler@ioeb.at 
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